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Anzeige von Eingriffen und Behandlungen an Tieren

zu wissenschaftlichen Zwecken

Alle Paragraphenangaben beziehen sich auf das Tierschutzgesetz in der Fassung

der Bekanntmachung vom 25. Mai 1998 (BGBl. I S. 1105)

Über den

Tierschutzbeauftragten

der Einrichtung
An die 

Genehmigungsbehörde

Landesuntersuchungsamt Rheinland-Pfalz

Koblenzer Straße 201

56073 Koblenz

Name und Anschrift des Anzeigenden sowie Tel.-/Fax-Nr., E-mail:

	   Name:



   Anschrift:

Johannes Gutenberg-Universität




Langenbeckstraße 1




55131 Mainz

   Telefon:

06131-17-

   Telefax:

06131-17-

   e-mail Anschrift:





Nicht vom Antragsteller auszufüllen:

Internes Aktenzeichen:

Eingang der Anzeige im Büro für Tierschutzangelegenheiten der JOGU Mainz:

Versand an die Genehmigungsbehörde:

Art und Anzahl der Versuchstiere:

Befristung der Genehmigung:

Angaben zum Vorhaben

1
Bezeichnung des Vorhabens einschließlich der internen Kurzbezeichnung 
	



Rechtsgrundlage des Anzeigeverfahrens im Tierschutzgesetz

 FORMCHECKBOX 

§ 4 Abs. 3 - Tötung von Wirbeltieren ohne Vorbehandlung (z.B. zur Organ-


entnahme) - Anzeige an den Tierschutzbeauftragten der Einrichtung gemäß interner 


Absprache - keine Weiterleitung an Behörde)

 FORMCHECKBOX 

§ 6 Abs. 1 Satz 2 Nr. 4 sowie Satz 4 - Organ-/Gewebeentnahme (ohne Tötung) 



für Transplantationen, Kulturen oder In vitro-Untersuchungen

 FORMCHECKBOX 

§ 8 a Abs. 1 und 2 - nicht genehmigungspflichtige Tierversuche 

 FORMCHECKBOX 

§ 8 Abs. 7 Satz 2  - Änderung eines genehmigten Versuchsvorhabens


 FORMCHECKBOX 

§ 10 - Eingriffe und Behandlungen zur Aus-, Fort-, Weiterbildung

 FORMCHECKBOX 

§ 10 a - Eingriffe und Behandlungen zur Gewinnung/Vermehrung von Stoffen, 



Produkten oder Organismen
2
Zweck des Vorhabens 

	.


3
Angaben zu den für die Verwendung vorgesehenen Versuchstieren mit 

kurzer Begründung im Hinblick auf § 9 Abs. 2 Nummer 1 und 2

3.1
Art der vorgesehenen Tiere 
	


3.2 Bei Wirbeltieren, und ggf. bei Cephalopoden oder Dekapoden, die Zahl der

vorgesehenen Tiere

	


4.
Beschreibung des beabsichtigten Verfahrens einschließlich der Betäubung 
4.1
Art und Durchführung der vorgesehenen Eingriffe oder Behandlungen
	


4.2
Angabe, welche Eingriffe oder Behandlungen an Wirbeltieren unter Betäubung durchgeführt und welche Betäubungsverfahren dabei angewandt werden sollen
	


5
Ort und vorgesehener Beginn (Datum) sowie voraussichtliche Dauer des Verfahrens

	Johannes Gutenberg Universität Mainz

Langenbeckstraße 1

55131 Mainz

Zeitraum: 


6
Angaben zu den beteiligten Personen

6.1
Name, dienstliche Anschrift und Fachkenntnisse des Leiters des Vorhabens

	Name:



Anschrift:

Johannes Gutenberg-Universität




Langenbeckstraße 1




55131 Mainz

   Telefon:

06131-17-

   Telefax:

06131-17-

   e-mail Anschrift:





6.2
Name, dienstliche Anschrift und Fachkenntnisse des stellvertretenden Leiters des Vorhabens

	


6.3
Name, dienstliche Anschrift und Fachkenntnisse der durchführenden Person(en)
	


7
Bei Vorhaben nach § 6 Abs. 1 Satz 2 Nr. 4 (das vollständige oder teilweise Entnehmen von Organen oder Geweben zum Zwecke der Transplantation oder des Anlegens von Kulturen oder der Untersuchung isolierter Organe, Gewebe oder Zellen) die Begründung für den Eingriff
	-


8
Bei Vorhaben, die nach § 8 Abs 7 Nr. 1 nicht der Genehmigung bedürfen, der Rechtsgrund der Genehmigungsfreiheit
 FORMCHECKBOX 

durch Gesetz, Rechtsverordnung oder durch das Arzneibuch oder durch unmittelbar anwendbaren Rechtsakt eines Organs der Europäischen Gemeinschaften vorgeschrieben 
 FORMCHECKBOX 

in einer von der Bundesregierung oder einem Bundesministerium mit Zustimmung des Bundesrates im Einklang mit § 7 Abs. 2 und 3 erlassenen allgemeinen Verwaltungsvorschrift vorgesehen
 FORMCHECKBOX 

auf Grund eines Gesetzes oder einer Rechtsverordnung oder eines unmittelbar anwendbaren Rechtsaktes eines Organs der Europäischen Gemeinschaften von einem Richter oder einer Behörde angeordnet oder im Einzelfall als Voraussetzung für den Erlass eines Verwaltungsaktes gefordert
9
Bei Durchführung mehrerer gleichartiger Vorhaben nach § 8a Abs. 1 und 2, § 10 oder § 10a, die voraussichtliche Zahl der Vorhaben (§ 8a Abs. 3 Satz 1)
	-


Mit der Unterschrift verpflichten sich der Leiter und sein Stellvertreter, die Verantwortung für die Einhaltung der Vorschriften des Tierschutzgesetzes sowie der einschlägigen Ver-ordnungen und ggf. von Auflagen durch die zuständigen Behörden zu übernehmen, die Aufzeichnungspflicht gemäß § 9a Abs. 1 zu beachten sowie den Weisungen des Tierschutzbeauftragten Folge zu leisten. 


Gleichzeitig wird die Kenntnis des Tierschutzgesetzes bestätigt.

	Mainz, 


Ort und Datum

....................................................................................

Unterschrift des Leiters des Vorhabens

.............................................................................

Unterschrift des stellvertretenden Leiters

............................................................................

Sichtvermerk des Tierschutzbeauftragten der Einrichtung
